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Öff entliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in sei-

ner öff entlichen Sitzung vom 22.02.2017 nachfol-

gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 

gegeben werden.

Beschlussfassung zur Eingliederung
der Gemeinde Frohnsdorf
in die Gemeinde Nobitz GR 12/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

nach vorangegangenen Informa! onen der Einwoh-

ner in den Einwohnerversammlungen am

31.01.2017 in Nobitz,

02.02.2017 in Podelwitz,

07.02.2017 in Saara,

08.02.2017 in Taupadel und

09.02.2017 in Ehrenhain

in seiner öff entlichen Sitzung am 22.02.2017

a) die Eingliederung der Gemeinde Frohnsdorf in 

die Gemeinde Nobitz.

b) dass § 45 Abs. 8 ThürKO mit Wirksamwerden 

der Bestandsänderung nicht zur Anwendung 

kommen soll.

Kein Mitglied des Gemeinderats war aufgrund 

von § 38 Abs. 1 ThürKO von der Beratung und Be-

schlussfassung ausgeschlossen.

Beschlussfassung zur Eingliederung
der Gemeinde Göpfersdorf
in die Gemeinde Nobitz GR 13/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

nach vorangegangenen Informa! onen der Einwoh-

ner in den Einwohnerversammlungen am

31.01.2017 in Nobitz,

02.02.2017 in Podelwitz,

07.02.2017 in Saara,

08.02.2017 in Taupadel und

09.02.2017 in Ehrenhain

in seiner öff entlichen Sitzung am 22.02.2017

a) die Eingliederung der Gemeinde Göpfersdorf in 

die Gemeinde Nobitz.

b) dass § 45 Abs. 8 ThürKO mit Wirksamwerden 

der Bestandsänderung nicht zur Anwendung 

kommen soll.

Kein Mitglied des Gemeinderats war aufgrund 

von § 38 Abs. 1 ThürKO von der Beratung und Be-

schlussfassung ausgeschlossen.

Beschlussfassung zur Eingliederung
der Gemeinde Jückelberg
in die Gemeinde Nobitz GR 14/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

nach vorangegangenen Informa! onen der Einwoh-

ner in den Einwohnerversammlungen am

31.01.2017 in Nobitz,

02.02.2017 in Podelwitz,

07.02.2017 in Saara,

08.02.2017 in Taupadel und

09.02.2017 in Ehrenhain

in seiner öff entlichen Sitzung am 22.02.2017

a) die Eingliederung der Gemeinde Jückelberg in 

die Gemeinde Nobitz.

b) dass § 45 Abs. 8 ThürKO mit Wirksamwerden 

der Bestandsänderung nicht zur Anwendung 

kommen soll.

Kein Mitglied des Gemeinderats war aufgrund 

von § 38 Abs. 1 ThürKO von der Beratung und Be-

schlussfassung ausgeschlossen.

Beschlussfassung zur Eingliederung
der Gemeinde Langenleuba-Niederhain
in die Gemeinde Nobitz  GR 15/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

nach vorangegangenen Informa! onen der Einwoh-

ner in den Einwohnerversammlungen am

31.01.2017 in Nobitz,

02.02.2017 in Podelwitz,

07.02.2017 in Saara,

08.02.2017 in Taupadel und

09.02.2017 in Ehrenhain

in seiner öff entlichen Sitzung am 22.02.2017 die 

Eingliederung der Gemeinde Langenleuba-Nieder-

hain in die Gemeinde Nobitz.

Kein Mitglied des Gemeinderats war aufgrund 

von § 38 Abs. 1 ThürKO von der Beratung und Be-

schlussfassung ausgeschlossen.

Beschlussfassung zur Eingliederung der Gemeinde 
Ziegelheim in die Gemeinde Nobitz GR 16/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 

nach vorangegangenen Informa! onen der Einwoh-

ner in den Einwohnerversammlungen am

31.01.2017 in Nobitz,

02.02.2017 in Podelwitz,

07.02.2017 in Saara,

08.02.2017 in Taupadel und

09.02.2017 in Ehrenhain
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Nochmaliger Aufruf zur Bewerbung
um das Amt der Schiedsperson

der Gemeinde Nobitz

Die reguläre Amtszeit der Schiedsperson der 

Gemeinde Nobitz läu�  im Mai 2017 ab. Die Ge-
meinde Nobitz ru�  daher alle interessierten Bür-
ger auf, sich für diese ehrenamtliche Tä� gkeit zu 
bewerben.

Das Ehrenamt können Bürgerinnen und Bürger 
übernehmen, die mindestens 25 und höchstens 
70 Jahre alt sind, sich auf Grund ihres Bildungs-
standes diese Aufgabe zutrauen und über die not-
wendige Zeit verfügen.

Die vielfäl� gen Aufgaben der Schiedsperson be-
stehen darin, als Vorstufe zum Gerichtsverfahren 
kleinere Meinungsverschiedenheiten und Strei� g-
keiten wie z. B. Nachbarscha� sstrei� gkeiten, Ärger 
mit dem Vermieter, leichte Körperverletzungen, 
Hausfriedensbruch oder auch Beleidigungen zu 
schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich 
herbei zu führen.

Die Schiedsperson wird vom Gemeinderat auf die 
Dauer von fünf Jahren gewählt. Die Person sollte 
im Gemeindegebiet bekannt sein, Autorität genie-
ßen und fähig sein, den streitenden Parteien vor-
urteilsfrei, sachlich und besonnen zu begegnen.

Die Schiedsperson wird selbstverständlich für ihr 
Amt hinreichend geschult. Hierzu fi nden unter an-
derem regionale Fortbildungsveranstaltungen des 
Bundes Deutscher Schiedsmänner e. V. sta� .

Wer seinen Wohnsitz in der Gemeinde Nobitz hat 
und an diesem vielsei� gen Aufgabengebiet inte-
ressiert ist, wird gebeten, sich schri� lich nunmehr 
bis zum 18. April 2017 im Haupt- und Ordnungs-
amt der Gemeinde Nobitz, Bachstraße 1, 04603 
Nobitz mit Angabe des Namens, Vornamens, An-
schri�  und Telefonnummer zu bewerben. Nähere 
Auskün� e über das Amt der Schiedsperson erhal-
ten Sie im Haupt- und Ordnungsamt der Gemeinde 
Nobitz (Telefon: 03447 3108-17).

Läbe, Bürgermeister

in seiner öff entlichen Sitzung am 22.02.2017

a) die Eingliederung der Gemeinde Ziegelheim in 
die Gemeinde Nobitz.

b) dass § 45 Abs. 8 ThürKO mit Wirksamwerden 
der Bestandsänderung nicht zur Anwendung 
kommen soll.

Kein Mitglied des Gemeinderats war aufgrund 
von § 38 Abs. 1 ThürKO von der Beratung und Be-
schlussfassung ausgeschlossen.

Instandsetzung Lunzigbach außerhalb der Orts-
lagen Zehma/Zürchau, Podelwitz und Gieba zur 
Besei! gung der Hochwasserschäden 2013 
– Vergabe Bauleistungen GR 17/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Vergabe der Bauleistungen

zum Vorhaben: Instandsetzung Lunzigbach außer-
halb der Ortslagen Zehma/Zürchau, Podelwitz 
und Gieba zur Besei! gung der Hochwasserschä-
den 2013

an die Firma: Jürgen Gerth Straßen- und Tie" au, 
Am Jägerfl ieß 10, 04626 Schmölln-Nitzschka

auf Grundlage deren Hauptangebot vom 08.02.2017 
i. V. m. dem Protokoll zum Au" lärungsgespräch 
vom 17.02.2017 zu einer geprüften Angebots-
summe in Höhe von: 44.924,05 Euro bru$ o.

Stellenbewirtscha% ung GR 18/2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt, 
im Rahmen der Aufstellung des Stellenplanes für 
2017 im Bereich der Kindertagesstä� en eine zum 
01.01.2019 wieder wegfallende Stelle mit 0,875 
VBE in der Entgeltgruppe S 15 zu schaff en. Die 
Besetzung der Stelle kann bereits zum 01.03.2017 
erfolgen.

Läbe, Bürgermeister

Einladung Sitzung des Gemeinderates
Die 35. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Nobitz fi ndet am Mi$ woch, dem 29. März 2017, 
im Gemeindesaal der Gemeindeverwaltung No-
bitz, Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz sta� . 
Beginn ist 19:00 Uhr.

Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Die Beschlussfassung zu folgendem Thema ist un-
ter anderem vorgesehen:

• Verträge zur Eingliederung der Gemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Wieratal in die Ge-
meinde Nobitz

Die Tagesordnung entnehmen Sie bi� e den Aushän-
gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäu-
den (Bachstraße 1 und Saara 42) oder der Internet-
seite der Gemeinde Nobitz (www.nobitz.de).

Läbe, Bürgermeister



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 18. März 2017 | Seite 4

i. A. Engel, Leiterin Bauverwaltung

Die Bauverwaltung informiert:
Zur Besei� gung der beim Hochwasser- und Stark-

regenereignis im Juni 2013 entstandenen Schäden 

wird wi� erungsabhängig von März bis Mai 2017 fol-

gendes Bauvorhaben im Gewässerbau realisiert:

Instandsetzung Lunzigbach
außerhalb der Ortslagen

Zehma/Zürchau, Podelwitz und Gieba

Die Schadensbesei� gung umfasst dabei folgende 

vier Gewässerabschni� e der Lunzig:

Die Bauarbeiten zu den Gewässermaßnahmen 

werden auf der Grundlage eines beschränkten 

Ausschreibungsverfahrens vom wirtscha! lichsten 

Bieter, der Firma

Jürgen Gerth Straßen- und Tie" au

Am Jägerfl ieß 10

04626 Schmölln-Nitzschka

ausgeführt.

Diese Maßnahmen werden gefördert durch die

        und den

im Rahmen des „Au! auhilfeprogramm zur Wie-
derherstellung der Infrastruktur in den Gemein-
den infolge des Hochwassers vom 18. Mai bis 
zum 4. Juli 2013 in Thüringen.“

Bundesrepubik
Deutschland

Zehma/Zürchau –

Außenbereich unterhalb Regenrückhaltebecken

(Stausee am Wirtscha! sweg)

Podelwitz – Innenbereich (am nördlichen

Ortseingang / an der Zufahrt zur Kindertagesstä� e)

Gieba – Außenbereich Verrohrung (Ackerfl äche)

Gieba – Außenbereich Brücke Wirtscha! sweg

von K 513 nach Gieba

Achtung!
Die Meldestelle im Haus 1 in Nobitz bleibt 

am 29. März 2017 und am 31. März 2017 

geschlossen.

Wir bi� en um Beachtung und Verständnis.
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Abfuhrtermine der Biotonnen in der Gemeinde Nobitz (gül� g ab April 2017)

Tour Ortsteile
3 Mockern

5 Münsa, Bahnhäuser, Polnische Hü! e, Klausa, Ko! eritz, Paditzer Straße, Werksiedlung
15 Niederleupten, Nirkendorf
16 Bornshain, Burkersdorf, Dippelsdorf, Ehrenhain, Garbus, Gardschütz, Gieba, Gleina, Goldschau, 

Gösdorf, Großmecka, Hauersdorf, Heiligenleichnam, Kaimnitz, Kraschwitz, Lehndorf, Löhmigen, 
Löpitz, Mal� s, Nobitz, Flugplatz, Oberarnsdorf, Oberleupten, Podelwitz, Priefel, Runsdorf, Saara, 
Selleris, Taupadel, Tautenhain, Wilchwitz, Zehma, Zumroda, Zürchau

Monat Tour 3 Tour 5 Tour 15 Tour 16
April 05. 19. 07. 21. 03. 19. 05. 22.
Mai 03. 17. 31. 05. 19. 06. 15. 29. 03. 16. 31.
Juni 14. 28. 02. 16. 30. 12. 26. 13. 28.
Juli 12. 26. 14. 28. 10. 24. 11. 26.
August 09. 23. 11. 25. 07. 21. 08. 23.
September 06. 20. 08. 22. 04. 18. 30. 05. 20. 30.
Oktober 04. 18. 06. 20. 16. 28. 18. 28.
November 01. 15. 29. 03. 17. 13. 27. 15. 28.
Dezember 13. 27. 01. 15. 29. 11. 30. 13. 30.

Verkehrsteilnehmerschulung
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung mit 
Herrn Burkhard vom ADAC fi ndet

am Mi! woch, dem 22. März 2017,

um 14:00 Uhr,

in der Begegnungsstä! e in Runsdorf sta! . Dazu 
möchte ich Sie wieder ganz herzlich einladen.

E. Wagner

Veranstaltungs" pps

Wann? Was/Wer/Wo?
Info 

Seite …

22.03.
Verkehrsteilnehmerschulung
in der Begegnungsstä! e
Runsdorf

5

03.04.
Blutspende in Saara
15:30 bis 19:30 Uhr,
im Vereinshaus, Saara 42 a

–

08.04.
Frühlingstanz in Podelwitz
im Vereinshaus

10

Impressum

Herausgeber:  Gemeinde Nobitz
Bachstr. 1 | 04603 Nobitz | www.nobitz.de

Verantwortlicher: Bürgermeister Hendrik Läbe o. V. i. A.

Die Veröff entlichungen der Vereine und Vereinigungen, 
welche nach dem amtlichen Teil abgedruckt sind, wider-
spiegeln nicht die Meinung der Gemeindeverwaltung
sowie des Gemeinderates.

Satz, Werbung und Druck:
Nicolaus & Partner Ing. GbR
Dorfstraße 10 • 04626 Nöbdenitz
Tel.: 034496 60041 • Fax: 034496 64506
E-Mail: nobitz@nico-partner.de

Erscheinungsweise: vierzehntägig oder nach Bedarf

Aufl age: 3.250

Beiträge der Vereine/Einrichtungen:
Frau Hertzsch, Gemeindeverwaltung Nobitz
Tel.: 03447 3108-12 • Fax: 03447 3108-29
E-Mail: landkurier@gemeinde-nobitz.de

Anzeigenau$ räge: Nicolaus & Partner Ing. GbR

Verteilung:
kostenlos an alle Haushalte, Ins� tu� onen und
Gewerbetreibende im Gemeindegebiet

Einzelbezug: gegen Ersta! ung der Portokosten bei der
Gemeindeverwaltung

Bei Lieferverzug oder -ausfall bi! en wir, der Raatzcon-
nectMedia GmbH Gera, Tel.: 0365 43065-10, Meldung zu 
machen.
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Unter Einbeziehung aller Kinder und Eltern ha-
ben wir Vorschläge zur Namensgebung für unsere 
Tanzgruppe gesammelt. Da wir als Kita bereits 
„Haus der kleinen Füße“ hießen, fi el unsere Na-
menswahl auf die „kleinen Tanzfüße“.

Wir möchten uns hiermit nochmal für die Mithilfe 
bedanken und freuen uns sehr über das rege In-
teresse.

Das Team der Kita „Haus der kleinen Füße“

Zur Informa� on
an alle Vereinsmitglieder und Kameraden

Die Jahreshauptversammlung der OTFW Ehren-
hain und des Feuerwehrverein Ehrenhain e. V. 
fi ndet am 31. März 2017, um 19:00 Uhr, im Ge-
rätehaus der Feuerwehr sta! .

An diesem Tag wird auch der
Jahresbeitrag des Vereins kassiert.

Vorstand und Wehrleitung

Ein kleiner Reim zur Namenstaufe 

unserer Tanzgruppe:
Hallo, ihr lieben Leute –

wir haben einen Namen seit heute!
Jetzt heißen wir: „Die kleinen Tanzfüße“

und danken für die lieben Grüße!

Uns wurden viele Vorschläge gemacht;
Gemeinsam haben wir an diesen Namen gedacht.

Allen Helfern danken wir sehr,
„Die kleinen Tanzfüße“ freuen sich noch mehr!

Lehndorf Helau!

Ja auch wir vielen Wirbelwinde feierten ausgelassen 
die 5. Jahreszeit. Am Mi! woch, dem 22. Februar 
2017 startete die Faschingsparty bereits früh um 
sechs bei uns in der Kindertagesstä! e.

Jede/r Clown, Pirat oder Prinzessin konnte in unser 
bunt geschmücktes Faschingsparadies hineinrut-
schen und wurde mit guter Laune und viel Konfe#   
begrüßt. Bis acht Uhr wurde getanzt, doch dann 
meldete sich der große Hunger.

Somit durften alle Kinder ausnahmsweise ihre 
Wiener und das Brot gemeinsam auf dem Fußbo-
den essen. Das gefi el auch den Erzieherinnen recht 
gut, schließlich gibt es sowas nicht alle Tage.
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Doch nun ging es auch schon weiter mit der Party 
und jedes Kostüm wurde genauestens mit Hilfe 
eines Kreisspiels bewundert.

Nach einer Runde Bonbonwerfen gingen wir nun 
zu verschiedenen Faschingsspielen über. Jede Er-
zieherin wählte sich eine gemischte Gruppe von 
acht bis neun Kindern und so zogen wir von Zim-
mer zu Zimmer. Zur Auswahl standen Stopp-, Kör-
per- und Stuhltanz, Eierlauf und lus� ge Ballspiele. 
Dabei ha� en unsere Faschingsmäuse eine Menge 
Spaß und wir Erzieher wurden mit strahlenden 
Kinderaugen belohnt.

Natürlich macht das viele Feiern hungrig, des-
halb stärkten wir uns mit leckerer Kinderbowle, 
Dickmanns und vielen anderen Leckereien. Zum 
Fasching darf es ruhig mal rich� g süß zur Sache 
gehen!

Danach ließen wir unsere Party mit einer Polo-

naise ausklingen und die Kinder versammelten 

sich wieder in ihren Stammgruppen.

Unsere ganz kleinen Wirbelwinde und die Kinder, 

die keinen Fasching mögen, genossen den Tag im 

Bienchenzimmer. So ging ein lus� ger und span-

nender Tag zu Ende. Wir sind gespannt, was uns 

nächstes Jahr wieder für tolle Kostüme erwarten!

M. Mahler

Fasching in der Kita Podelwitz
Am Dienstag, dem 28. Februar 2017 feierte die 

Kindertagesstä� e „Sonnenschein“ Kinderfasching. 

Wir fi ngen mit einem gemeinsamen Frühstück an. 

Für die Kinder war es ein Highlight gewesen, mal 

nicht am Tisch zu frühstücken sondern auf dem 

Fußboden.

Nach dem Frühstück ging das 

närrische Treiben los.

Mit einem kräftigen „Podel-

witz Helau“ amüsierten sich die 

Kinder mit lus� gen Spielen wie 

Eierlaufen, Sackhüpfen, Tunnel-

kriechen und einer Stuhlpolo-

naise.

Bei der Kostümvorstellung im Kreis hatten die 

Kinder viel Freude, sich zu präsen� eren. Durch 

die Kindertagesstä� e wuselten während der Fa-

schingsfeier zum Beispiel kleine Marienkäfer, He-

xen, Feen sowie kleine Prinzessinnen, Einhörner 

und Clowns. Sie alle tanzten, spielten, sangen und 

lachten bei der ausgelassenen Faschingsfeier.

Vanessa Hoch
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Eistag in der Kita „Holzwürmchen“

Bald ist Frühlingsanfang. Doch wir wollen noch ein-
mal kurz auf den eisigen Winter zurückblicken. Für 
die Kinder der Kita „Holzwürmchen“ gab es auch 
in diesem Jahr einen besonderen Tag. Denn wie 
schon seit einigen Jahren, besuchten auch dieses 
Jahr die „Kindergarten-Teamer“ der DLRG (Deut-
sche Lebensre� ungsgesellscha� ) die Kinder zwi-

schen vier und sieben Jahren, um sie auf die Ge-

fahren im Winter aufmerksam zu machen. Dieses 

Team besteht aus Ute May und Marion Fischer, 

welche die Kinder zwei Mal im Jahr über Eisregeln 

und Baderegeln au� lären.

Doch dieser Tag wäre dieses Jahr ohne die vielen 

freiwilligen Helfer aus der Grundschule und dem 

Gymnasium nicht zu Stande gekommen. Zehn 

Schüler ersetzten die fehlende Marion Fischer 

und unterstützten tatkrä� ig Ute May bei ihrem 

Vorhaben.

Die Kinder lernten durch ein Puppenspiel von Elina 

und Jolina, dass es sehr gefährlich ist, wenn man 

eine noch nicht freigegebene Eisstelle betri� . Na-

türlich wurde nicht nur über die Gefahr des Eises 

gesprochen. Denn auch die spaßigen Ak� vitäten 

des Winters wurden spielerisch dargestellt. So 

ha� en alle Kinder viel Spaß bei der Papierschnee-

ballschlacht und die Großen dur� en drinnen schon 

mal das Schli� schuhlaufen üben.

Bei einer Bewegungsgeschichte von Michelle,

Jolina, Jasmin, Leonie, Elina, Angelie, Nora, Jonah, 

Casey und dem Jugendfeuerwehrmann Jannes 

dur� en die Kinder sich auch ak� v mit beteiligen. 

Dabei haben sie den Notruf sowie einen Merk-

spruch dazu gelernt und was man machen soll, 

wenn ein Kind in das Eis einbricht.

Damit die Erzieher dabei nicht zu kurz kamen, durf-

ten anwesende Leute den „Eistest“ machen. An-

hand eines Eiswürfels auf der Hand wurde getes-

tet, wie kalt schon ein kleines Stückchen Eis ist.

Die Kinder des „Holzwürmchens“ bei der Schneeball-

schlacht in der Kita (Foto: Jasmin Bauch)

Feuerwehrmann Jannes re� et Elina vom Eis

(Foto: Ute May)

Fasching in der Grundschule Nobitz
Unser Fasching startete mit dem tradi� onellen Um-

zug durch die Gemeinde Nobitz. Bunt kostümiert 

besuchten wir auf dem Weg zur Mehrzweckhalle 

den Getränkemarkt Donat, das Gemeindeamt No-

bitz, die Tischlerei Rösler, Marktkauf, den Sonder-

postenmarkt sowie den POCO Einrichtungsmarkt. 

Als Dankeschön sangen die Kita-Kinder zwei schöne 

Winterlieder und freuen sich schon auf ein Wie-

dersehen. Die Erzieher der Kita „Holzwürmchen“ 

Ehrenhain und Ute May bedanken sich an dieser 

Stelle noch einmal ganz herzlich für die Unterstüt-

zung der Schüler, die sich extra an ihrem Ferientag 

die Zeit dafür genommen haben und früh aufge-

standen sind. Ohne sie wäre das diesmal nicht 

möglich gewesen. Aber auch ein großer Dank geht 

an Ute May selbst, die das wieder einmal alles auf 

die Beine gestellt und organisiert hat.

Jasmin Bauch
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Dabei sammelten die Kinder viele Süßigkeiten und 
möchten sich hiermit herzlich bei allen „Spendern“ 
bedanken. In der Mehrzweckhalle erwartete die 
Kinder ein buntes Programm mit dem DJ Steff en 

Taube aus Wilchwitz. Die Prak� kanten aus dem 

Hort der Grundschule Nobitz haben verschiedene 

Sta� onen vorbereitet und mit den Hortkindern die 

Dekora� on gebastelt.

Bei Musik, Tanz und Spiel verging die Zeit wie im 

Flug. Bedanken möchten wir uns auch bei den „Früh-

stücksfrauen“, die für einen Imbiss sorgten, dem 

Sportverein TSV 1876 Nobitz e. V. sowie bei Frau 

Ri� er, die uns in der Vorbereitung unterstützte.

Die Schüler, Lehrer und Erzieher

der Grundschule Nobitz

Podelwitzer Carnevalsclub e. V.

Noch einmal Helau, liebe Närrinnen und 

liebe Narren vom PCC Podelwitz!

Eine äußerst erfolgreiche Faschingssaison liegt 

hinter uns. Gemeinsam mit euch sind wir um die 

Welt gesungen und getanzt. Bei ausgelassenster 

S� mmung hat in der Lunzigtalhalle das Parke�  an 

den Abendveranstaltungen bis in den frühen Mor-

gen geglüht.

Das Tanzbein wurde nicht nur während des Pro-

gramms, sondern auch anschließend zu erstklas-

sigster Live-Musik geschwungen. Und so tanzten 

und lachten wir mit einem stets hervorragenden 

Publikum, wofür sich der PCC e. V. nun im Namen 

aller Mitglieder herzlichst bedankt.

Danke, für diese gelungenen Stunden; sei es mit 

den Kids zum Kinderfasching gewesen, mit den 

Damen zur Weiberfastnacht, mit vielen gut ge-

launten Senioren zur Gala oder ganz einfach an 

einem Samstagabend den melancholischen Wor-

ten der Dancing-Queen gelauscht.

Ihr, liebe Karnevalsfreunde, habt auch diese Saison 

wieder zu etwas ganz Besonderem werden lassen, 

habt mit eurem Applaus und dem durchweg po-

si� ven Feedback die Kosten und Mühen unserer 

Darsteller und ak� ven Mitglieder gewürdigt und 

belohnt. Das stärkt unser närrisches Vereinstreiben 

und stellt einen großen Ansporn für die nächste, 

durchaus andere und spezielle Faschingssaison, 

dar. Im November startet der Podelwitzer Carne-

val Club nämlich in seine 35. Ausgabe und dieses 

Jubiläum möchten wir natürlich in einem außeror-

dentlichen Rahmen mit euch feiern. Deshalb soll 

es in diesem Jahr mit der Pulzer Narretei schon 

gleich am 11.11. losgehen. Also, seid gespannt und 

freut euch, genau wie wir, auf ein großar� ges 35. 

Vereinsjubiläum!

Sowohl auf die sensa� onelle vergangene, als auch 
auf die besondere bevorstehende Faschingssaison: 
ein dreifach donnerndes „Podelwitz Helau!“ ►
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Frühlingstanz in Podelwitz

Doch das soll es vom PCC in diesem Amtsbla�  noch 

nicht gewesen sein. Zwar geht es mit dem Karne-

val erst im November weiter, jedoch erlöschen 

die Lichter der Lunzigtalhalle noch nicht ganz. Wir 

möchten gern den kalten, ungemütlichen Winter 

zurück in seinen Schlaf schicken und mit euch fest-

lich den milden, sonnigen Frühling einläuten.

Der PCC e. V. lädt am Samstag, dem 8. April 2017, 

ins Vereinshaus zu Podelwitz ein.

Einlass: ab 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr |

Ende: 01:30 Uhr

Es erwartet euch ein abwechslungsreiches tänze-

risches Programm, gestaltet von den Tanzgarden 

des PCC und der Pop- & Showtanzgruppe „Crazy 

Grape“ aus Te� au. Danach dür!  ihr ein Tänzchen 

wagen zur Musik der „Barden Show-Band“, die 

mit Partykrachern aus längst vergangenen Jahr-

zehnten bereits auf mehrere Auslandstourneen 

zurückblicken kann. Wir holen sie nun für euch 

nach Podelwitz!

Also, liebe Freunde des PCC, kramt den feinen 
Fummel aus dem Schrank, putzt die Tanzschuhe 
auf Hochglanz und kommt vorbei zu unserem all-
jährlichen Frühlingstanz!

Dabei wird natürlich auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt sein. Karten sind für einen Preis von 10,00 €
telefonisch unter 034493 31223 bei Jörg Hem-
mann zu erwerben.

Mariana Graichen, im Namen des PCC e. V.

Tischtennis 1. Bezirksliga
Nobitz gewinnt zwei wich! ge Punkte

im Abs! egskampf

Am vergangenen Samstag spielten in der Nobitzer 
Mehrzweckhalle TSV 1876 Nobitz e. V. gegen den 
Abs# egskandidaten Post SV Zeulenroda 2 e. V. Die 

Nobitzer spielten ohne ihre Nummer eins und zwei, 

was eine Doppelumstellung kons# tuierte. Die Gäs-

te aus Zeulenroda traten in Bestbesetzung an.

Die Doppel verliefen zu Gunsten der Postler, ein-

zigst Hermsdorf/Scheibe bezwangen Grüner/Heß 

in drei Sätzen. In der ersten Einzelrunde punkteten 

Hermsdorf und Scheibe klar mit 3:0 bzw. 3:1 Sätzen.

Spor$ reund Totzauer konnte das Ruder im fün! en 

Satz noch herum reisen und bezwang Pinks mit 

11:4. Leider unterlag Freund gegen Pinks 0:3, wie 

auch Schäfer gegen Vieweg mit 2:3. Den 5:4 Füh-

rungspunkt für Nobitz steuerte Tunk mit seinem 

Sieg gegen Hermann mit 3:1 bei.

In der zweiten Einzelrunde gewann Hermsdorf 

sein zweites Einzel gegen Grüner mit 3:1, woge-

gen Scheibe gegen Müller das Nachsehen ha� e 

und mit 1:3 unterlag. In den Spielen von Totzauer 

– Heß, Freund – Pinks und Tunk – Vieweg gewann 

Nobitz jedes Spiel mit 3:1, was letztendlich zum 

9:5 Sieg führte.

Die Punkte holten:

Hermsdorf 2,5 | Scheibe 1,5 | Totzauer 2,0 | 

Freund 1,0 | Tunk 2,0

Th. Scheibe

Kegelbahnnachrichten
Landesklasse Sen. A

TSV Lehndorf – TKC Altenburg 1
1679 Holz : 1527 Holz

Die Senioren des TSV Lehndorf trump! en mit ih-

rer besten Saisonleistung stark auf  und schickten 

die Gäste mit einer hohen Diff erenz von minus 145 

Holz nach Hause.

Der Gastgeber begann mit Hartmut Winkler (406), 

der Gast mit Frank Teichmann (405). Gegen Alten-

burgs Besten büßte Lehndorf nichts ein, dies sollte 

sich im weiteren Verlauf des We� kampfes fortset-

zen. Im zweiten Paar dann der gut spielende Knut 

Wilke (434) gegen Peter Scholz (375). Im nächsten 

Spiel lieferten sich Dirk Trenkmann (400) gegen 

Roland Wagner (401) ein Duell auf Augenhöhe. Im 

letzten Durchgang ließ der Tagesbeste Lothar Erler 

(439) den TKC Spieler Hartmut Hillig (346) nicht 

den Hauch einer Chance. Für die Senioren von 

Lehndorf 2 wich# ge Pluspunkte.

1. Kreisklasse ABG-Land

KSV 91 Kleinröda 2 – TSV Lehndorf 1
1683 Holz : 1722 Holz

Durch die knappe Niederlage im letzten Heimspiel 

war Lehndorf angestachelt. In Kleinröda zeigten 

die Gäste was in der Mannscha!  steckt. Nur im 

zweiten Durchgang wurde es kurzzei# g kri# sch, 

Lehndorf reagierte, wechselte und zog sich da-

nach achtbar aus der Aff äre.
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Dann die Superau� ri� e unserer Damen, Kleinröda 
zeigte Wirkung und unsere Mannscha�  erzielte 
mit Saisonbestleistung ein tolles Ergebnis. Das 
Saisonziel im nächsten Jahr in der 1. Kreisklasse 
zu verweilen wurde vorzei� g erreicht.

Einzelergebnisse:

Rene Kaiser 427 – 440 Chris� an Becker
Helmut Lorenz 429 – 37 Marco Richter
  – 351 Paul Trenkmann
Uwe Pohle 420 – 453 Mar� na Müller
Jürgen Töpper 407 – 441 Nicole Jahreis

Die Ak� ven des TSV Lehndorf

Neues vom SV Zehma 1897 e. V.

Am 18. Februar 2017 nahmen die E-Junioren der 
SG SV Zehma am Hallenturnier beim FC Motor 
Zeulenroda teil. Weiterhin spielten der SV Blau-
Weiß Neustadt, FSV Mohlsdorf, Wacker Plauen, SV 
Bodelwitz, 1. FC Greiz, SV Blau-Weiß Auma und FC 
Motor Zeulenroda. Gespielt wurde in zwei Grup-
pen. Die SG SV Zehma/Gößnitz spielte in Gruppe 
B gegen den SV Blau-Weiß Auma 0:0, verlor gegen 
den SV Bodelwitz mit 0:2 und gewann gegen den 
1. FC Greiz 2:0. Mit 4 Punkten wurde man Grup-
pendri� er und spielte um Platz 5 gegen den SV 
Blau-Weiß Neustadt. Dieses Spiel wurde mit 2:0 
gewonnen und somit Platz 5 im Turnier erreicht. 
Turniersieger wurde der FC Motor Zeulenroda.

Am 26. Februar 2017 mussten die E-Junioren der 
SG SV Zehma zum fälligen Punktspiel beim ZFC 
Meuselwitz antreten. In einem Spiel zweier gleich-
wer� ger Mannscha� en ha� e der SV Zehma den 
besseren Start und führte bis zur Pause durch Tore 
von J. Schmidt (14. Minute) und L. Arnold (15. Mi-
nute) mit 2:0. Nach der Pause erhöhte L. Arnold 
auf 3:0 (26. Minute). Danach kam Meuselwitz auf, 
verkürzte in der 33. Minute auf 1:3 und erzielte 
in der 43. Minute den Anschlusstreff er zum 2:3.
J. Ulrich stellte mit seinem Tor in der 49. Minute 
den Zehmaer 4:2 Sieg sicher.

Am 4. und 5. März 2017 führte der SV Zehma in 
Verbindung mit der Fußballschule Wistuba einen 
interna� onalen Hallencup für U 11/U 10 und U 9/
U 8 Junioren, in der Frohburger Sporthalle durch. 
Dazu ha� e man sich namha� e Gegner eingeladen. 
Es nahmen bei den U 11/U 10 Junioren teil: die 
SG SV Zehma, der FSV Zwickau, Slask Wroclaw,
1. FC Magdeburg, FC Union Berlin, Lok Leipzig 

Hallescher FC, Soccer for Kids Dresden (Kader-
schmiede der SG Dynamo) und Viktoria Berlin.

Bei den U 9/U 8 Junioren waren angereist: SG SV 
Zehma, Lok Leipzig, FSV Zwickau, Hallescher SV, 
Blau-Weiß Auma, Akademie Krosno Odrzanskie, 
Soccer for Kids Dresden, Viktoria Berlin und Slask 
Wroclaw.

In beiden Altersklassen wurde hervorragender 
Fußball geboten. In den beiden Turnieren wurde 
im Spiel jeder gegen jeden (acht Spiele pro Mann-
scha�  ) der Sieger ermi� elt. In der Altersklasse
U 11/U 10 setzte sich Lok Leipzig (19 Punkte) vor 
Viktoria Berlin (17 Punkte) und Soccer for Kids 
Dresden (15 Punkte) durch. Die SG SV Zehma blieb 
gegen die zwei und drei Klassen höher spielenden 
Gäste chancenlos, nur gegen den 1. FC Magdeburg 
konnten sie gut dagegen halten, erreichten ein 1:1 
und wurden somit Letzter. Die Tore für Zehma in 
diesen Turnier schoss J. Schmidt (3).

Die Schiedsrichter in diesem Turnier waren Sandro 
Kahl (Torgau) und Mirko Seumel von Chemie Leip-
zig.

In der Altersklasse U 9 /U 8 setzte sich ungeschla-
gen Viktoria Berlin (24 Punkte) vor Soccer for 
Kids Dresden (18 Punkte) und Slask Wroclaw (16 
Punkte) durch. Der SV Zehma, der zum Teil G-Ju-
nioren einsetzte, ha� e auch in dieser Altersklasse 
keine Chance.

Die Schiedsrichter in diesem Turnier waren
Michael Niemann und Pascal Pieper von Flößberg.

Der Vorstand des SV Zehma möchte sich bei al-
len Sponsoren, Eltern und Helfern, die mit ihren 
Einsatz diese Turniere zum Erfolg führten, recht 
herzlich bedanken.

R. Bö! ger

Pokalachtelfi nale D-Junioren

Durch eine geschlossene

Mannscha" sleistung zum Sieg

SG Motor Zeulenroda vs SG Ehrenhain 1:3 (1:1)

Ungüns� ger konnte das Spiel nicht beginnen. Ers-
te Minute, Eigentor und 1:0 für Zeulenroda. Der 
Schock dauerte nur kurz, dann hielten unsere Jun-
gens dagegen.

Sie erspielten sich mit zunehmender Dauer ein 
leichtes Übergewicht, welches nur durch Zähl-
bares zu bestä� gen wäre. ►
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In der 22. Minute schied Max Zahn verletzt aus 

und wurde durch Erik Sporbert ersetzt. Eine Mi-

nute später war es dann soweit. Max Böswe� er, 

an diesen Tag mit einer herausragenden Par� e, 

verwandelte mit einem sehenswerten Schuss zum 

1:1. In der Folgezeit wogte das Spiel hin und her 

mit den größeren Spielanteilen für die Gäste. In 

der Pause mahnten die Trainer an, den Zug zum 

Tor zu erhöhen und sich für die spielerische Über-

legenheit zu belohnen.

Nach der Pause ging es munter weiter, wobei die 

Füchse versäumten Großkaräter im Tor unterzu-

bringen. In der 46. Minute erfolgte ein erneuter 

Wechsel, Maximilian Hofmann kam für Franz Men-

zel. Beide Ergänzungsspieler fügten sich nahtlos 

in die Mannscha�  ein. Nur fünf Minuten später 

brachte eine beherzte Ak� on durch Leon Eller das 

langersehnte 1:2. Der gleiche Spieler setzte zwei 

Minuten, durch eine herausragende Sololeistung, 

dem Spiel durch das 1:3 die Krone auf. Die auf-

merksame Hintermannscha� , mit dem sehr gut 

haltenden Oskar Tromke, ließ bis zum Schluss 

nichts mehr anbrennen.

Es spielten:

Oskar Tromke | Konrad Steinbach | Jonas Hart-

mann | Joel Her� g | Max Zahn | Max Böswe� er | 

Franz Menzel | Leon Eller | Maximilian Hofmann |

Eric Sporbert

B. Gerber

Herzliche Grüße

aus dem Saaraer Pfarrhaus:

„Ich will den Herrn loben alle Zeit; sein Lob soll 

immerdar in meinem Munde sein.“ Psalm 34, Vers 2

Go! esdienste

Sonntag, 19.03.2017 | 09:00 Uhr | Mockern

Go� esdienst, Pfr. P. Klukas

Sonntag, 19.03.2017 | 10:30 Uhr | Mal" s

Go� esdienst, Pfr. P. Klukas

Sonntag, 26.03.2017 | 10:30 Uhr | Saara

Go� esdienst, I. Wallat

Sonntag, 02.04.2017 | 09:00 Uhr | Mockern

Go� esdienst mit Abendmahl, Pfr. P. Klukas

Kirchspiel Saara

Wich� ge Anschri� en:

Pfarrer

Peter Klukas

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 

Gößnitz

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 71220

Kantorin

Helgard Hein

Saara Nr. 44

04603 Nobitz

Tel.: 03447 501445

Ansprechpartner Kirchspiel Saara

Telefon: 0160 1718985

www.facebook.com/kirchspielsaara

Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Mi� woch

im Monat, ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmi! ag: jeden zweiten Mi� woch 

im Monat, ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag, 18:00 Uhr

• Posaunenchorprobe:

jeden Dienstag, 19:30 Uhr

• Konfi rmandenunterricht:

jeden Mi� woch, 17:00 Uhr

• Flötenkreis: jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

• Mi! elalterkreis: jeden dri� en Mi� woch

im Monat, 20:00 Uhr

• Gemeindekirchenratssitzung:

jeden vierten Mi� woch im Monat, 19:00 Uhr

Zu den baulichen Veränderungen

an der Kraschwitzer Kirche
Eine Uhr an der Kraschwitzer Kirche, das war der 

Wunsch vieler Kraschwitzer Bürger. Dank einer 

großzügigen Spende sollte dieser Wunsch Wahr-

heit werden.

Mit viel Elan gingen die Mitglieder des Vereins 

Dorf-Art Kraschwitz ans Werk, holten Angebote 

und Handwerker mit ins Boot. Auch der Gemein-

dekirchenrat unterstützte das Vorhaben und 

setzte sich mit den Behörden in Verbindung. Herr 

Dr. Drischmann übernahm die genaue technische 

Zeichnung der Uhr und half bei den einzelnen Be-

hördengenehmigungen.

Lassen Sie mich im Namen des Kirchgemeinde-

rates allen Danke sagen.
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So der Spenderin Frau von Ehrenstein und ihrem 
Mann Herrn Werner, dem Verein Dorf-Art mit al-
len Mitgliedern und dem Vorsitzenden Herrn Neu-
haus, Herrn Dr. Drischmann, allen Handwerkern 
und nicht zuletzt Frau Walther und den Mitglie-
dern des Gemeindekirchenrates. 

Margi� a Gatzka,

im Namen des Gemeindekirchenrates

Boys-Day im DEB Glauchau

Schnuppertag zum Thema Pfl egeberuf

Am 27. April 2017 lädt das Deutsche Erwachse-
nen-Bildungswerk (DEB) Glauchau wieder interes-
sierte Jungen zum bundesweiten Boys-Day ein.

Von 10:00 bis 15:00 Uhr können Jugendliche ab 
der 7. Klassenstufe die Berufsfachschule in der 
Auestraße 1/3 (Haus 5) kennenlernen. Dabei er-
halten sie einen Einblick in die Ausbildung zum Al-
tenpfl eger. Bei einem Schnupperunterricht sowie 

Praxis-übungen erhalten die Teilnehmer nützliche 

Informa" onen zu den Ausbildungsinhalten und 

können den Pfl egeberuf unmi# elbar erleben.

Weitere Informa" onen zur Anmeldung und kos-

tenlosen Teilnahme unter: www.boys-day.de oder 

über Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in 

Sachsen, gemeinnützige Schulträger-Gesellscha$  

mit beschränkter Haftung, Privates berufliches 

Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, Pfl ege 

und Sozialwesen des DEB in Glauchau.

U. Grimmer | Auestr. 1/3 | Haus 5 | 08371 Glauchau

Telefon: 03763 779 61-0 | Fax: 03763 77961-29

E-Mail: glauchau@deb-gruppe.org

www.deb.de | www.facebook.com/DEBGlaucha

Der 6. Altenburger Sparkassen-

Crosslauf startet am 1. April 2017
Der SV Lerchenberg Altenburg lädt zum 6. Cross-

lauf im Altenburger Stadtwald, am 1. April 2017 

ein. Durch den angrenzenden Stadtwald mit Start 

und Ziel in der Altenburger Skatbank-Arena in der 

Zwickauer Straße werden Läufe über 1,0 km (AK 

7 – 11) 2,0 km (AK 12 – 15) und 3,4 km (ab AK 16) 

angeboten. Auch 2017 wird zusätzlich ein „Fami-

lienlauf“ über 3,4 km angeboten. Dabei sind die 

Strecken durch natürliche Hindernisse und den 

Waldboden eine sehr gute Abwechslung zum 

„normalen“ Straßenlauf.

Unser Crosslauf ist ideal für die Vorbereitung auf 

den Skatstadtmarathon und zählt außerdem als 

Nachweis „sportlicher Ak" vitäten“ im Rahmen der 

Bonusprogramme der gesetzlichen Krankenkassen 

und des Deutschen Sportabzeichens.

Beginn der Veranstaltung ist 09:30 Uhr mit dem 

ersten Lauf über 1 km. Wir bi# en bei der Teilnahme 

an den Läufen um ein rechtzei" ges Erscheinen zu 

den jeweiligen Startzeiten.

Anmeldungen nehmen wir noch bis zum 26. März 

2017 entgegen. Am We# kamp$ ag können sich Kur-

zentschlossene noch bis 09:00 Uhr anmelden (Nach-

meldegebühr: für alle Strecken 1,00 €/Starter).

Alle Informa" onen zu den Startzeiten, die Anmel-

deunterlagen und weitere Informa" onen fi nden 

Sie unter www.crosslauf-altenburg.de

Roman Pilz

(Foto: Torsten Rist)

Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Veranstaltungen für den Monat April

im Kulturgut Quellenhof Garbisdorf

9. April 2017 | Beginn: 17:00 Uhr

Der Altenburger Gospelchor Colours of Soul 

bringt jazzige, medida" ve und souligen Songs, mu-

sikalisch unterstützt von Manuel Schmidt (Klavier) 

und Ekkehard Dressler (Percussion).

30. April 2017 | 10:00 bis 16:00 Uhr

„Gentlemen, please start your engines”

9. Old! mertreff en

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Ralf Quellmalz, Vorsitzender

Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Redak" onsschluss für den nächsten Landkurier 

ist am Mi# woch, dem 22. März 2017.

Erscheinungstag ist Samstag, 1. April 2017.

Redak! on / Anzeigenannahme:
Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12

oder Fax: 03447 3108-29

landkurier@gemeinde-nobitz.de
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Öff nungszeiten Kiesgrube Goldschau
für die Annahme von Erdaushub und sauberem 
Bauschu� !

11. KW
Dienstag, 14. März 2017 –
Freitag, 17. März 2017

16. KW
Dienstag 18. April 2017 –
Freitag, 21. April 2017

20. KW
Montag, 15. Mai 2017 –
Freitag, 19. Mai 2017

25. KW
Montag, 19. Juni 2017 –
Freitag, 23. Juni 2017

30. KW
Montag, 24. Juli 2017 –
Freitag, 28. Juli 2017

33. KW
Montag, 14. August 2017 –
Freitag, 18. August 2017

38. KW
Dienstag, 19. September 2017 –
Freitag, 22. September 2017

42. KW
Montag, 16. Oktober 2017 –
Freitag, 20. Oktober 2017 

46. KW
Montag, 13. November 2017 –
Freitag, 17. November 2017

50. KW
Montag, 11. Dezember 2017 –
Freitag, 15. Dezember 2017

Montag – Donnerstag: 07:30 bis 16:00 Uhr

Freitag 07:30 bis 13:00 Uhr

Bei Bedarf auch andere Öffnungszeiten möglich. 
Bi! e vorher die Annahmeregelungen erfragen!

i. A. Roland Sander

KSG Kies- und Sandwerk Goldschau GmbH
Goldschau 30 | 04603 Nobitz | Telefon: 0172 799 44 20
Pos# ach 43, 04637 Gößnitz

Noch Plätze frei!

Fahrradtour auf Rügen
30. Juli bis 6. August 2017

Wir erkunden mit den Rädern die Insel Rügen. Die 

Anreise erfolgt mit dem Zug, in dem wir unsere 

eigenen Räder mitnehmen. Wir übernachten auf 

Zeltplätzen und werden immer gemeinsam Kochen. 

Der oder die Langsamste ist tempoangebend! Ne-
ben dem Radeln steht auf dem Plan: Baden, Spiele, 
Andachten, Stadtbummel, Besuch der Störtebe-
ker-Festspiele …

Alter: ab 14 Jahre | Kosten: 200,- €

Anmeldung: bis 20. Juni 2017 bei Susann Boro-
wansky: borowansky@web.de oder Christoph 
Schmidt: schmidt@do-diakonie.de

Sommerfreizeit Südfrankreich

Camping Le Rozier
25. Juni  bis 8. Juli 2017

Das Dorf Le Rozier gehört zweifellos zu den male-
rischsten in den Tarnschluchten, denn hier laufen 
die Schluchten des Tarn und der Jonte in einem $ e-
fen Talkessel zusammen. Unser Zeltplatz liegt un-
mi! elbar am Fluss und hat eine eigene Badestelle. 
Geplant ist eine Zweitageswanderung mit einem 
tollen Übernachtungsplatz, Klettern, Kanutour,
Geocaching, Stadtbummel u. v. m.

Alter: ab 14 Jahre | Kosten: 380,- €

Anmeldung: bis 15. Mai 2017 bei Susann Boro-
wansky: borowansky@web.de od. 03447 4885142


